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Blockpraktikum Allgemeinmedizin  
Erläuterung zur Benotung der einzelnen Bereiche des Bewertungsbogens  

 

Note 1  „sehr gut“  
Eine hervorragende Leistung.  
Sehr umfangreiche, stets korrekte Kenntnisse bzw. Fertigkeiten. Keine Fehler oder 
Lücken, oder wenn doch, dann werden diese stets zum Anlass genommen, die 
Kompetenz aktiv zu verbessern. 

Note 2  „gut“  
Eine Leistung, die über den durchschnittlichen Anforderungen liegt. 
Umfangreiche, korrekte Kenntnisse bzw. Fertigkeiten. Keine nennenswerten Lücken in 
den Kernbereichen, d.h.: Kenntnislücken oder Fehler nur in Randbereichen oder 
Detailfragen. Fehler bzw. Kenntnislücken werden in der Regel aktiv bearbeitet.  

Note 3  „befriedigend“   
Eine Leistung, die den durchschnittlichen Anforderungen gerecht wird.  
Meist korrekte Kenntnisse bzw. Fertigkeiten mit Lücken, auch in den Kernbereichen. 
Ausbaufähige Grundlagen sind vorhanden. Auf Fehler bzw. Kenntnislücken wird 
adäquat reagiert.  

Note 4  „ausreichend“  
Eine Leistung, die trotz ihrer Mängel noch den Anforderungen genügt.  
Ausbaufähige Grundlagen sind vorhanden. Kenntnisse und Fertigkeiten von 
mindestens 60% der Gesamtanforderungen. Insbesondere die „sofort 
behandlungspflichtigen“ Krankheiten werden richtig diagnostiziert, korrekte Therapien 
werden vorgeschlagen. Auf Fehler bzw. Kenntnislücken wird nach  
Hinweis nur zum Teil adäquat reagiert.  

Note 5  „nicht ausreichend“  
Eine Leistung, die wegen erheblicher Mängel den Anforderungen nicht mehr 
genügt.  
Unübersehbare Lücken auch in den Kernbereichen bzw. grundlegenden Fertigkeiten. 
Auch grobe Fehler bzw. Kenntnislücken werden nicht erkannt und/oder nicht 
bearbeitet. Es besteht dringender Verbesserungsbedarf bevor  
das Studium fortgesetzt werden kann.  

 

Benotung der 7 Kriterien des Bewertungsbogens anhand der Erläuterungen. Bildung einer 
Durchschnittsnote als Gesamtnote (gerundet). Bei einer Gesamtnote 5 (Durchschnitt > 4,50) bzw. 
der Note 5 in einer Kernkompetenz, müssen die entsprechenden Lücken aufgearbeitet werden. 
Anschließend Wiederholung des Blockpraktikums „Allgemeinmedizin“ in allen Teilen.  

 

 

 
 

 

 

 

 

  


